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02. Februar 2010, ca. 14.15 Uhr: Lawinenereignis Trittkopf Zürs / Gde. Lech 
 
Ereignishergang: 
 
Gegen 14.15 Uhr löste ein ca. 7-jähriger Steinbock unterhalb des Trittkopfes, vermutlich in sehr steilem 
Gelände (Expo Südwest, Seehöhe ca. 2500 m) ein kleines Schneebrett aus, welches in über felsiges 
Gelände mitriss und anschliessend ein weiteres Schneebrett auslöste. Dieses ging bis zum obersten Bereich 
der Piste 7 (Balmen) ab und verlegte diese auf geringe Breite ca. 2,5 m hoch. Eine sofortige 
Sicherheitssuche nach evt. verschütteten Personen verlief negativ. Der durch den Absturz über ein recht 
hohes Felsband oberflächlich verschüttete und schwer verletzte Steinbock wurde dann vom dortigen 
Jagdaufseher von seinem Leiden erlöst.  

 

 
 

Übersicht mit ca. Verlauf der Trittkopf-Seilbahn: rechts davon der Trittkopf mit dem ca. dargestellten 
Ereignisbereich (rot) – im Hintergrund Roggspitze und Valluga  

 

 
 
02. Februar 2010: Der Pistenabschnitt wurde von den Helfern durchsondiert. Es gab keine Verschüttete. 
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© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch: Übersicht mit Hangneigungen und ca. Ereignisbereich (blau) 
 
Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ereignistag: 
 

 
 
Quelle: Polizeiinspektion Lech & Betriebsleiter Ski Zürs AG  
Bild: ÖBRD Markus Amann; modifizierter Text, Übersicht & Graphik: A. Pecl, Lawinenwarndienst 


